Protokoll der AG 78 Region D
16.2.2011 in der Königin-Luise Stiftung

Anwesenheitsliste liegt bei den Sprechern

Punkt 1
Themen für das SZ²

· Öffentlichkeitsarbeit (Imagekampagne)

· Rahmenvereinbarung für die Jugendförderung

· Themen für den Jugendhilfeausschuss

· Umgang mit Kriminalität und Gewalt

Termine der nächsten Sitzungen für das SZ²:

16.3., 18.5., 18.8.

Punkt 2
Berichte aus dem Bezirk
· Einsparungen im Bezirk:

Die notwendigen Einsparungen führen im Bezirk Stegl./Zehlendorf dazu, dass alle Zeitverträge auslaufen und die Geschäftsstelle nicht mehr besetzt ist.

· Zur Verfügung stehende Mittel:

Es stehen 23.000 € FuA Mittel zur Verfügung und 10.000 € für die Mitarbeit im 
Kiezteam. (Die Rechnung bitte monatlich einreichen!)

· Das Thema frühe Hilfen und deren Angebote sollte als Vortrag in der AG78 behandelt werden.

· Die Jugendämter sind zurzeit mit dem Thema Homosexualität, Selbstbestimmung und Akzeptanz sexueller Vielfalt in der Jugendhilfe befasst. Hierzu werden Veranstaltungen von dem Bildungsträger Queerformat für Fachkräfte von öffentlichen und freien Trägern angeboten. In der Schaubühne findet im Rahmen von Streitraum zum Thema „doppelte Diskriminierung“ eine Vorstellung am 20.2. um 12.00 Uhr statt.

· Das Gesundheitsamt veranstaltet am 7./8. September eine Gesundheitskonferenz. Nähere Einzelheiten erfolgen später.

· Die FuA Projekte können weiterhin eingereicht werden und werden dann ins Internet gestellt mit einer kurzen Expertise. In der regionalen Leitungsrunde des Jugendamtes wurde noch einmal darauf verwiesen, dass FuA-Planungen in den Kiezteams entwickelt werden. Die Unterstützung der freien Träger wird eingefordert und die Arbeit wird unterstützt z.B. durch Aufwandsentschädigungen.
· Frau Beißner, EFB, die an der Ag78 teilnahm, hat sich verabschiedet und wird zukünftig von Frau Grauel von Strünck ersetzt.
· Kiezteam D1

Es wurden mit einem Brainstorming Ideen für FuA Projekte entwickelt, die sich auf folgende Bereiche entziehen:
1. Niedrigschwellige Beratung

2. Familienangebote

3. Ressourcen für Jugendliche zwischen Schule und Ausbildung

Contact-Call ein Beratungstelefon für Menschen mit Behinderungen ist montags bis freitags unter folgender Nummer: 0173-5856912 von 9.00 – 18.00 Uhr frei geschaltet. 
· TIK Onkel-Tom, Teilnehmer lassen sich entschuldigen. Am 14. Mai findet ein Flohmarkt in der Region statt.
· In Region D2 befinden sich sehr unterschiedliche Entwicklungsstände von Vernetzungen wieder. Häufig beruhen diese auf privaten Kontakten. In Wannsee laufen zahlreiche Kontakte über das Familiencafé, über das Kontakte zu vielen Institutionen und zu Eltern laufen und wo Bedarfe festgestellt werden. In Schlachtensee ist die Zusammenarbeit zwischen Kita und Schule so weit gediehen, dass sie kurz vor einer gemeinsamen Vereinbarung stehen. 
· Das Medienkompetenzzentrum erweitert seine Arbeit durch zusätzliche Arbeitsstunden von Michael Siebenmorgen. Jugendliche können dort Medienproduzieren und Pädagogen geschult werden.
· Pestalozzi-Förderzentrum nimmt an dem Modellversuch der Inklusion teil, was bedeutet. dass die herkömmlichen Methoden hier nicht mehr angewandt werden, sondern dass ein barrierefreies Lernen eingeführt wird. Das hat zur Folge, dass die Schulorganisation Umstrukturierungen unterliegt, z.B. gibt es eine Koordinierungsstelle, die Diagnostik wird zentralisiert, Aufnahmen erfolgen ab der 3. Klasse.
· Ab Sommer waren die Schulstationen in Frage gestellt, doch wurden von Frau Otto der Bestand für mindesten 1 Jahr zugesichert.

· Es wurde auf eine Website hingewiesen, in der Kinder aus Berliner Schulen auf übelste Weise gemobbt werden. Die Seite heißt i-share-gossip.de Die FAZ hat hierüber einen interessanten Artikel veröffentlicht.

· Contact berichtet, dass viele Schüler für das Coolness Training gegen Suchtverhalten gewonnen werden konnten.

· Die Broschüre als Ergebnis der regionalen Konzepttage steht kurz vor der Vollendung. Für den Bereich der Festgestaltung werden noch Teilnehmer gesucht. Interessenten wenden sich bitte an elisabeth@drds.de 

· Klaus Marquardt wird prüfen, inwieweit die bestehende Vereinbarung zwischen dem Jobcenter und dem Jugendamt noch zu aktivieren ist oder ob neue Verhandlungen bezüglich einer Zusammenarbeit erfolgen müssen.
Die AG78 D findet am 1.6.2011 von 14.30 bis 16.30 Uhr in den Räumen von Contact im 1.Stock über der JFE  Wannsee statt.
Für das Protokoll Dörte Ahrens
